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Wenn Isny die T-Shirts gegen die Pullo-
ver tauscht und die Tage kürzer werden,
hält der Herbst Einzug. Es ist die Zeit
der Ernte und des Dankes, der Gemüt-
lichkeit und des Zur-Ruhe-Kommens.
Zu dieser Zeit gehört in Isny der
Schmalzmarkt. Zwar kleiner und der
aktuellen Situation angepasst, lädt der
Herbstmarkt am 10. Oktober rund um
den ehemaligen Hauptbrunnen in der
Wassertorstraße auch dieses Jahr zum
Bummeln, Probieren und Genießen ein.
Besucher erwartet ein reiches und
vielfältiges Angebot herbstlicher und
regionaler Produkte: von Schmalz über
Wild bis hin zu Obst und Likör. Auch die
farbenfrohen Kürbisse haben jetzt
Saison. Wie sie sich in dekorative
Schmuckstücke verwandeln lassen,
zeigt Kürbiskünstlerin Carola Sonntag.
Erfahren Sie mehr zum Angebot des
Kleinen Schmalzmarktes auf Seite 3. 

Foto: IMG

Schmalzmarkt läutet
den Herbst ein

ANZEIGE
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Dr. med. Klaus Lenz
Facharzt für Innere Medizin ∙ Hausarzt

Obertorstraße 24 ∙ 88316 Isny im Allgäu
Tel. 0 75 62 - 57 133 0

E-Mail: info@praxis-klauslenz.de
www.praxis-klauslenz.de

Praxisurlaub 12.10. - 16.10.2020

Unsere Vertretung entnehmen Sie bitte 
dem Anrufbeantworter.

Sehr dringend!!
Rentnerpaar sucht 2-3 Zi.-Whg. we-
gen Eigenbedarf, egal wo. Wir wer-
den sogar schon drangsaliert, weil
wir nichts finden. � 0177/5856003

Landwirt sucht Grünland-
flächen zur Pacht +/- 10 km um Is-
ny. � 07562/9145533

Isny: 2x 1 Zi.-Whg. im UG, Dusche, 
WC, ca. 22m², voll möbliert, Küchen-
mitbenutzung, Ausgang ins Grüne
mit großem Fenster und Terrasse, ei-
gener Stellpl., ab sofort zu verm. an
NR ohne HT, KM 260,-€ + NK + Kau-
tion � 07562/913024

• Erlebnis-

  Bauernhof

• Schaukäserei

• Alpwirtschaft

  mit Sonnenterasse

Saison-
ende

ab 11.10.20

Im Verkauf:

Selbst hergestellte 

würzige und herzhafte

BIO-Käsespezialitäten

Öffnungszeiten ab. 1. September:
Mo.-Mi. geschlossen
Do. und Fr. 14-21 Uhr
Sa. 11-21 Uhr • So. 11-18 Uhr
geöffnet bis Mitte Oktober
Schaukäserei von Mai bis Ende
August, außer Mo. und Di.
Hofführungen nach tel. Vereinb.

Bergwies Biokäserei
Stockach 3 • 88167 Maierhöfen
Tel. (08383) 2809836
info@bergwies-biokaeserei.de
www.bergwies-biokaeserei.de

Wir bekdanken uns recht herzlich 

für die zahlreichen Besuche und 

die netten Begegnungen.

Gr abm ale: 
 Erinnerung gestalten

„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Konrad Kühner

Immobilienberater 
Telefon +49 751 84-2715 
konrad.kuehner@ksk-rv.de

Bald 4-köpfige Familie sucht
dringend EFH, Mehrgenerationen-
haus oder Grundstück zw. Isny und
Heimenkirch. Gerne auch sanie-
rungsbedürftig. Wir freuen uns auf
Ihr Angebot. � 0171 955 07 82

www.keck-immobilien.de
Tel. 07562/4551 - Isny im Allgäu

Kaufgesuche

Immobilien

Mietgesuche

Jeden Mittwoch

schwäbische.de/immo

Kaufgesuche Häuser allg.

Wohnungen allgemein

1−2 Zimmer

Landwirtschaft

Vermietungen

Immobilienmarkt
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ISNY (kb) – Isny liest während den Ba-
den-Württembergischen Literaturta-
gen den Roman „Sungs Laden“ von
Karin Kalisa. Die Verwirklichung von
Träumen und Zielen ist zentrales The-
ma des Buchs. So gibt es auf dem Klei-
nen Schmalzmark, der am 10. Oktober
am Schmalzbrunnen stattfindet, ei-
nen Baum, an den „Visionen und Uto-
pien für Isny“ gehängt werden kön-
nen. 

„Isny liest ein Buch“ ist eine Aktion des
Isnyer Einzelhandels und der Gastrono-
mie im Rahmen der Baden-Württember-
gischen Literaturtage. Mit dem Roman
„Sungs Laden“ wurde ein Buch ausge-
wählt, dessen Geschichte sich immer
wieder mit dem Verfolgen von (Lebens)
träumen und Wünschen beschäftigt. 
Für Diemut Mayer von der Buchhand-
lung Mayer, die das Projekt eng begleitet,
ist der Roman Anlass dafür, über Visionen
von Isnyern für ihre Stadt nachzudenken. 
So stellt sie an ihrem Bücher-Marktwa-
gen auf dem Kleinen Schmalzmarkt am
10. Oktober von 9 bis 16 Uhr einen Baum
auf, der mit Textkarten frei nach dem

Motto „Visionen und Utopien für Isny“
bestückt werden darf. „Mir geht es da-
rum, aufzuzeigen, dass alles möglich ist,
man es nur wirklich wollen muss und sich
traut dafür vielleicht auch unkonventio-
nelle Wege zu gehen.“, so Diemut Mayer
zur Aktion.
„Visionen und Utopien“ können auch im

Rahmen der Isnyer Buchausstellung vom
14. Oktober bis 1. November im Kurhaus
am Park an den Baum gehängt werden. 
Im Anschluss wird die hoffentlich bunt-
gemischte Ansammlung dann sortiert
und vielleicht können einige Themen ja
dann auch weitergegeben werden an
verantwortliche Ansprechpartner.

Isny liest ein Buch: „Visionen 
und Utopien für Isny“

Diemut Mayer präsentiert „Sungs Laden“ Foto: IMG/Brockhoff

Die Baden-Württembergischen
Literaturtage beginnen am 17.

Oktober und laufen bis zum 14. No-
vember 2020. Nähere Informationen
gibt es unter www.bwlt2020.de

ISNY – Wo einst das Schmalz gehan-
delt wurde, steht es beim Kleinen
Schmalzmarkt am 10. Oktober von 9
bis 16 Uhr auf vielseitige Weise wie-
der im Mittelpunkt.

Schmalz im Glas, Schmalzbrote und Ra-
clettekäse-Brot mit Schmalzzwiebeln
finden sich an den Ständen rund um den
Brunnen in der Fußgängerzone. Regio-
nale Produkte, die im Herbst Saison ha-
ben, laden außerdem zum Probieren ein
und füllen den Einkaufskorb, darunter
Birnenbrot, selbstgekochte Fruchtauf-
striche, Liköre, Öle, Käse, Pestos sowie
Äpfel, Birnen, Zwetschgen und Wein vom
nahen Bodensee. Herzhaft Wildes gibtś
vom Hegering Isny. Informatives zu Wild

und Wald erfahren Besucher am Infomo-
bil des Jagdvereins und von Falkner An-
dreas Huber, der einige seiner Greifvögel
vorstellt. 

Gut gerüstet für die kalten Tage
Im Angebot des Marktes sind außerdem
Felle und Sockenwolle, zum Warmhalten
in den kalten Tagen. Selbstgenähte Kräu-
ter- und Lavendelpuppen hat der Kneipp
Verein Isny dabei. Dekorativ sind die ge-
schnitzten Kürbisse der Künstlerin Carola
Sonntag. Wer Lust hat, selbst zu schnit-
zen, kann sich den schönsten Kürbis und
eine Vorlage für zu Hause mitnehmen. 
Zur heimischen Gemütlichkeit gehört
bekanntlich auch ein gutes Buch. Da
trifft es sich, dass Isny, gemeinsam mit

Leutkirch und Wangen, Gastgeber der 37.
Baden-Württembergischen Literaturta-
ge ist, in deren Rahmen das Projekt „Isny
liest ein Buch“ entstanden ist. Die Initia-
torinnen Monka Raabe und Diemut May-
er sind beim Schmalzmarkt vor Ort und
laden die Besucher ein, das Buch „Sungs
Laden“ von Karin Kalisa kennenzulernen
und in die herzerfrischende Geschichte
rund um den vietnamesischen Gemischt-
warenladen einzutauchen. Ein literari-
sches Abenteuer für die ganze Stadt. Das
Buch ist bereits seit einigen Wochen in
vielen Isnyer Geschäften und Lokalen zu
finden und immer mehr Menschen
schließen sich dem gemeinsamen Lesen
an. Am Marktwagen der Buchhandlung
Mayer sind darüber hinaus weitere Bü-

cher zu finden, mit denen sich die kalte
Jahreszeit gut aushalten lässt. 
In den umliegenden Lokalen spielt das
Allgäuer Gaudi Trio auf und auch die
durchgehend geöffneten Geschäfte hei-
ßen ihre Kunden willkommen. Wer sich
für die Isnyer Stadtgeschichte interes-
siert, meldet sich für die anderthalbstün-
dige Führung „Isny erzählt Geschichte“
um 9.30 Uhr an und erfährt, wie Ordens-
brüder, Adel und Bürgertum, Handwer-
ker und Händler das Gesicht der Stadt
prägten.
Natürlich gilt wie bei allen Veranstaltun-
gen in diesem Jahr, Abstand zu halten
und Rücksicht zu nehmen. Das Tragen ei-
ner Mund-Nase-Bedeckung wird emp-
fohlen.

Herbstliches aus der Region am Schmalzbrunnen

ANZEIGE
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Stadtnachrichten
Gemeinderat

Bei der Sitzung des Technischen Aus-
schusses am Montag, 28. September,
wurden folgende Themen behandelt:
1. Baumschutz: Alexandra Haug stellt
ein Konzept zum Baumschutz vor. Der
Ausschuss empfiehlt mehrheitlich dem
Gemeinderat, auf eine Baumschutzsat-
zung aus Kostengründen vorerst zu ver-
zichten und statt dessen dieses Konzept
weiter ausarbeiten zu lassen. Nach zwei
oder drei Jahren soll geprüft werden, ob
es sich bewährt.
2. Bekanntgaben und Mitteilungen:
Beim Barfüßer wird der Außenbereich an
der Obertorstraße/Ecke Marktplatz in
den nächsten Wochen fertiggestellt, so
dass der Bauzaun entfernt werden kann.

Einladung zur öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung am Montag, 12. Oktober
2020, 18 Uhr im Kurhaus am Park.
Tagesordnung:
1. Aktueller Bericht des Bürgermeisters
und Bekanntgaben
2. Anfragen von Stadträten
3. Bürgeranfragen
4. Information zu größeren Bauvorhaben
5. Quartalsbericht zum Haushalt 
6. Feuerwehrbedarfsplan Isny im Allgäu
2020
- Vorstellung, Beratung und Beschluss 
7. Bebauungsplan „Trainingsgelände
MSC Isny“ sowie entsprechende Ände-
rung des Flächennutzungsplanes in Isny
- Neutrauchburg 
- Aufhebung des Bebauungsplanaufstel-
lungsbeschlusses sowie des Änderungs-
beschlusses für den Flächennutzungs-
plan jeweils vom 03.02.2020, erneuter
Aufstellungsbeschluss für einen vorha-
benbezogenen Bebauungsplan und er-
neuter Änderungsbeschluss, Vorstellung
des Planvorentwurfs
8. Bushaltestellen im Schulzentrum nach
Neubau
- Beschluss zum weiteren Vorgehen
9. Lärmaktionsplan Stufe 3 der Stadt Isny
im Allgäu
- Vorstellung der Überprüfungsergebnis-
se des Lärmaktionsplanes und Billigung
des Musterberichts 
10. Beitritt der Stadt Isny zum Bündnis
„Städte Sicherer Hafen“
- Antrag GRÜNEN Fraktion vom
22.6.2020

Termine

Energieberatung
Der kostenlose Beratungstermin zu allen
Fragen rund um die Energieeinsparung

mit Edeltraud Manz von der Energie-
agentur Ravensburg, ist am Donnerstag,
8. Oktober, im Historischen Sitzungssaal
des Rathauses unter Beachtung der ak-
tuell gültigen Sicherheitsmaßnahmen.
Terminvereinbarung über die Stadtver-
waltung Isny, Telefon 07562/984-154 ist
erforderlich. Der nächste Termin ist am
12. November.

Halbseitige Sperrungen
Wegen Glasfaserausbau gibt es halbseiti-
ge Sperrungen im Achener Weg, der
Leutkircher Straße und in der Bahnhof-
straße vom 1. Oktober bis 30. Oktober,
mit teilweiser Sperrung der Gehwege
und Fahrradstreifen.

Obertorstraße halbseitig gesperrt
Die Obertorstraße (Ecke Marktplatz) wird
wegen Leitungsverlegung und Anglei-
chungen im Außenbereich vom 5. bis 30.
Oktober halbseitig gesperrt.

Halbseitige Sperrung Dreifingerbach
Wegen Behebung einer Kabelstörung
wird die Straße Am Dreifingerbach Haus
Nr. 1/1 vom 30. September bis 29. Okto-
ber halbseitig gesperrt.

Information für Waldbesitzer
Das Forstamt Ravensburg lädt zu Infor-
mationsveranstaltungen für Waldbesit-
zer ein. Die diesjährigen herbstlichen
Waldbesitzerinfoabende in Gasthäusern
und Gemeindeeinrichtungen fallen Co-
rona bedingt aus. Stattdessen finden
sechs Informationsveranstaltungen für
Waldbesitzer im Wald statt. Das Forstamt
informiert dabei zu folgenden Themen:
Die neue Förderrichtlinie Naturnahe
Waldwirtschaft- das Wichtigste für den
Privatwald. Aktuelle Informationen zum
Holzmarkt. Forstschutz und Baumarten-
wahl.
Termine: 23. Oktober, 13.30 bis 16 Uhr im
Stadtwald Wangen (Treffpunkt: Wan-
gen-Wittwais, Grillhütte)
24. Oktober, 9.30 bis 12 Uhr im Stadtwald
Ravensburg (Treffpunkt: Ravensburg-
Wippenreute, Tannsberg)
30. Oktober, 13.30 bis 16 Uhr im Stadt-
wald Bad Wurzach (Treffpunkt: Bad Wur-
zach, Schützenhaus)
31. Oktober, 9.30 bis 12 Uhr im Privat-
wald Herzog von Württemberg (Treff-
punkt: Altshausen, Parkplatz am Sport-
platz)
6 November, 13.30 bis 16 Uhr im Stadt-
wald Leutkirch (Treffpunkt: Leutkirch-
Waldfriedhof / Parkplatz)
7. November, 9.30 bis 12 Uhr im Privat-
wald Fürst Waldburg zu Wolfegg (Treff-
punkt Waldburg / Parkplatz Langrain)
Die Karten zu den Treffpunkten sind un-

ter www.rv.de/forstinfo einzusehen. Wir
freuen uns auf Ihr Kommen. Bitte halten
Sie von Beginn der Veranstaltung den
Mindestabstand von 1,5 m ein. Nach der
Begrüßung werden die Teilnehmer vom
Forstamt in Gruppen aufgeteilt.

Amtliches

Licht am Fahrrad schützt
Morgens, wenn die Kinder zur Schule ge-
hen oder radeln ist es im Herbst und Win-
ter noch dunkel. Die Beobachtung zeigt
leider, dass viele Kinder und Jugendliche
mit Fahrrädern oder Tretrollern ohne
Licht und Reflektoren unterwegs sind
und dunkle Kleidung ohne Reflektor-
streifen tragen. Das ist sehr gefährlich,
für Autofahrer sind die Radelnden und
Fußgänger nur schlecht zu sehen. Schu-
len und Stadtverwaltung appellieren an
die Eltern, dafür zu sorgen, dass an den
Fahrrädern der Schülerinnen und Schüler
ausreichend Beleuchtung vorhanden ist
und dass die Kinder und Jugendlichen
möglichst Reflektorstreifen an der Klei-
dung tragen.

Hecken und Sträucher schneiden
Bitte bei den letzten Gartenarbeiten an
den Rückschnitt der Hecken und Sträu-
cher entlang der Gehwege und Straßen
denken, sofern dies noch nicht erledigt
wurde.
Um einen reibungslosen Winterdienst zu
gewährleisten und teure Schäden an den
Räumfahrzeugen zu vermeiden, bitten
die Stadtverwaltung und die Ortsverwal-
tungen alle Bürger, zur Heckenschere zu
greifen und alles zurückzuschneiden,
was in den öffentlichen Verkehrsraum
ragt. Dabei bedenken, dass oftmals
Sträucher und Äste, die vermeintlich weit
genug weg sind, durch Schneelast in den
Verkehrsraum gedrückt werden. Bitte
außerdem beachten, dass Räumfahrzeu-
ge ziemlich hoch sein können, also auch
in der Höhe (Lichtraumprofil von 4,50 m)
freischneiden. Verkehrsschilder und
Straßenlampen müssen ebenfalls unbe-
dingt freigeschnitten werden.
Abgefallenes Laub ist rutschig, für die
Gehsicherheit müssen Gehwege unbe-
dingt von Laub befreit werden. Auch das
gehört zu den Pflichten der Gartenbesit-
zer.

Bio-Musterregion
Der Landkreis Ravensburg bleibt weitere
drei Jahre Bio-Musterregion. Nach einer
erfolgreichen Zwischenbilanz hat das
Land den vier im Jahr 2018 ausgewähl-
ten Bio-Musterregionen die Möglichkeit
gegeben, die Förderlaufzeit um drei wei-

tere Jahre zu verlängern. „Damit stehen
nun die Türen offen, um angestoßene
Prozesse weiterzuführen und neue Pro-
jekte zu initiieren“, freut sich Katharina
Eckel, Regionalmanagerin der Biomus-
terregion Landkreis Ravensburg. Ge-
meinsam mit den beiden Mitgliedern der
Lenkungsgruppe, Waldemar Westermay-
er (Vorsitzender des Bauernverband All-
gäu-Oberschwaben) und Franz Pfau
(stellvertretender Amtsleiter des Land-
wirtschaftsamtes), hat sich die studierte
Agrarwissenschaftlerin erfolgreich vor
dem Entscheidungsgremium des Minis-
teriums für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz (MLR) für eine Verlänge-
rung eingesetzt. Kern der Förderung ist
die Stelle eines Regionalmanagements in
den Regionen. Diese wird zu 75 Prozent
vom Land gefördert. Darüber hinaus
werden die Kosten für den Arbeitsplatz
und bis zu 30.000 Euro pro Jahr und Re-
gion für die Aktivitäten des Regionalma-
nagements gefördert. Bereits heute
spielt der Öko-Landbau im Landkreis Ra-
vensburg eine tragende Rolle. Rund 410
aller landwirtschaftlichen Betriebe, das
sind 14,3 Prozent, arbeiten nach den
Richtlinien der EG-Öko-Verordnung.
Mehr Infos unter www.rv.de

Nichtamtliches

FrauenWirtschaftsTage
FEMALE LEADERSHIP – Chefinnen ge-
sucht! lautet das diesjährige Schwer-
punkthema der landesweit stattfinden-
den FrauenWirtschaftsTage. Rund um
dieses Thema gibt es am Dienstag, 13.
Oktober einen Tag lang kostenfreie Onli-
ne-Seminare. Dabei geht es um Bewer-
bung im Zeitalter der Digitalisierung,
Mut zur Karriere mit Kompetenz und
Sichtbarkeit, Vernetzung und Präsenz
auf Social Media und vieles mehr. So er-
läutert Heidi Schmidt, geschäftsführen-
de Gesellschafterin der PKS Software
GmbH aus Ravensburg, wie ein Füh-
rungstandem mit einem Mann gelingen
kann und Tijen Onaran, Unternehmerin,
Moderatorin und Speakerin sowie Grün-
derin des Netzwerkes Global Digital Wo-
men, gibt Tipps zum digitalen Netzwer-
ken. Denn, so ihr Credo und der Titel ihres
neuen Buches: „Nur wer sichtbar ist, fin-
det auch statt“.
Weitere Seminare vom 14. bis 17. Okto-
ber - sowohl online als auch in Präsenz -
umfassen Themen wie Existenzgrün-
dung, Marketing-Positionierung oder die
richtige Preisstrategie. Darüber hinaus
lernen Frauen ihre Stärken zu erkennen
und diese optimal einzusetzen sowie ihre
berufliche Zukunft in die eigenen Hände 
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zu nehmen. Das komplette Programm
gibt es auf der Homepage der Kontakt-
stelle Frau und Beruf, c/o WiR – Wirt-
schafts- und Innovationsförderungsge-
sellschaft Landkreis Ravensburg mbH
unter www.frauundberuf-rv.de oder un-
ter Tel. 0751/35906-63 und E-Mail in-
fo@frauundberuf-rv.de.

Fahrradklima-Test des ADFC
„Und wie ist Radfahren in deiner Stadt?“
– Alle Menschen, die ein Fahrrad als Ver-
kehrsmittel nutzen – ob gelegentlich
oder täglich – sind aufgerufen, diese Fra-
ge beim Fahrradklima-Test des ADFC zu
beantworten. Bei dieser Onlineumfrage,
die vom Verkehrsministerium gefördert
wird, geht es darum, zu erkennen, wie es
um die Infrastruktur für Radfahrer in der
eigenen Stadt bestellt ist. Was gut ist, wo
es hapert, wie das Fahrradklima allge-
mein empfunden wird. Wie schon in den
Vorjahren sind die Isnyer auch dieses Jahr
wieder gefragt. Bei der diesjährigen Um-
frage gibt es auch Fragen speziell zur
möglicherweise veränderten Mobilität
wegen der Corona-Pandemie. Die Um-
frage findet sich unter
https://fahrradklima-test.adfc.de/; Teil-
nahme bis 30. November möglich.

Ehrenamt stärken
Das Ministerium für Ländlichen Raum
und Verbraucherschutz Baden-Würt-
temberg ruft einen Ideenwettbewerb zur
Stärkung des Ehrenamts aus. Gesucht
werden Projekte, die junge Menschen für
die Übernahme einer wichtigen zivilge-
sellschaftlichen Position oder eines Eh-
renamts vorbereiten.
Gewünscht sind kreative, kooperative
Ideen, die im ländlichen Raum verschie-
dene Akteure des Ehrenamts zusammen-
bringen und den gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt vor Ort nachhaltig stärken.
Gefördert werden Projekte und Qualifi-
zierungsmaßnahmen, deren zuwen-
dungsfähige Ausgaben mindestens
5.000 Euro betragen. Der Zuschuss be-
trägt höchstens 15.000 Euro. Bis zu 85

Prozent der zuwendungsfähigen Ausga-
ben können übernommen werden. Pro-
jektanträge sind einzureichen bis zum 15.
Oktober 2020 per Mail an ehren-
amt@mlr.bwl.de

Stellenausschreibungen

Die Stadt Isny im Allgäu sucht für den
Fachbereich II zum 1. Februar 2021 eine
Sachgebietsleitung „Bildung und So-
ziales“ (m/w/d)
Beschäftigungsumfang 100 %, die Stelle
ist grundsätzlich teilbar.
Wir bieten ein unbefristetes Arbeitsver-
hältnis in Vollzeit mit einer Bezahlung
nach Besoldungsgruppe A11 bzw. nach
Entgeltgruppe 10 TVöD. Entwicklungs-
möglichkeiten nach A12/EG 11 sind ge-
geben. Eine Teilung der Stelle ist denkbar.
Bewerbungen für eine Teilzeitbeschäfti-
gung sind willkommen.
Die komplette Stellenausschreibung fin-
den Sie unter www.isny.de/stellenange-
bote.
Nähere Auskünfte: Fachbereichsleiter
Frank Reubold, Tel. 07562 984-116,
frank.reubold@isny.de.
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewer-
bung bis zum 18. Oktober 2020 über un-
ser Online-Bewerbungsportal. Schriftli-
che Bewerbungen werden nicht berück-
sichtigt.

Die Stadt Isny im Allgäu sucht zum 
15. Dezember 2020 jeweils
einen Mitarbeiter
für die Koordination von Mobilitäts-
stationen (m/w/d)
und
die DB Agentur (m/w/d)
Beschäftigungsumfang jeweils 75 %
(29,25 Std./Woche)
Es handelt sich bei beiden Stellen um ein
zunächst auf vier Jahre befristetes Ar-
beitsverhältnis. Die leistungsgerechte
Bezahlung richtet sich nach Entgelt-
gruppe 9 bzw. 6 TVöD.

Die kompletten Stellenausschreibungen
finden Sie unter 
www.isny.de/stellenangebote.
Nähere Auskünfte und Informationen
Marion Kolb, Telefon 07562/984-149,
marion.kolb@isny.de.
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewer-
bung bis zum 25. Oktober 2020 über un-
ser Online-Bewerbungsportal unter
www.isny.de/stellenangebote. Schriftli-
che Bewerbungen werden nicht berück-
sichtigt.

Die Stadt Isny im Allgäu sucht zum
1. Dezember
eine Reinigungskraft (m/w/d)
für die Verbundschule, in Teilzeit, für 20
Stunden pro Woche nachmittags, unbe-
fristet, Bezahlung nach TVöD.
Wir freuen uns über Online-Bewerbun-
gen bis zum 25. Oktober über unser Be-
werbungsportal unter www.isny.de/stel-
lenangebote. Schriftliche Bewerbungen
können nicht berücksichtigt werden. Für
Informationen steht Ihnen Herr Lippold,
unter 0151 /15626478 zur Verfügung.

Die Stadt Isny sucht für das Kinderhaus
Spatzennest
einen flexiblen Mitarbeiter (m/w/d)
für die Schneeräumung von Hand, ab so-
fort auf Stundenbasis.
Einsatz bei Bedarf, ab dem frühen Mor-
gen und auch tagsüber.
Wir freuen uns über Online-Bewerbun-
gen bis zum 25. Oktober über unser Be-
werbungsportal unter www.isny.de/stel-
lenangebote. Schriftliche Bewerbungen
können nicht berücksichtigt werden. Für
Informationen steht Ihnen Frau Selonke,
unter 07562/984-146 oder 
margit.selonke@isny.de zur Verfügung.

RegioBus

ECHT BODENSEE CARDHome
Basierend auf dem eTicketing-Angebot
des bodo-Verkehrsverbunds, der eCard,
verbindet die ECHT BODENSEE CARDHo-

me das einfache Bus- und Bahnfahren
mit berührungslosem Check-in/Check-
out Verfahren mit Vergünstigungen bei
zahlreichen touristischen Partnern. Wer
die eigene Region mit Bus und Bahn er-
kunden möchte, darf sich freuen: Mit der
ECHT BODENSEE CARDHome wird ein in-
teressantes Angebot für Einheimische
geschaffen. Die Karte bietet das einfache
Bus- und Bahnfahren mit kontaktlosem
Check-in/Check-out Verfahren, monatli-
chem Kontostand und Online-Kunden-
konto. Dazu kommen die attraktiven
eCard-Rabatte mit 10 Prozent bzw. 20
Prozent je Fahrt.
Neben vergünstigten Tarifen im öffent-
lichen Personennahverkehr profitieren
Inhaber der ECHT BODENSEE CARDHome
auch von zahlreichen attraktiven Vortei-
len bei vielen Kultur- und Freizeitange-
boten in der Vierländerregion Bodensee,
in Oberschwaben und dem Allgäu. Hier-
für genügt das einfache Vorzeigen der
Karte beim jeweiligen Ausflugsziel. Alle
Attraktionen und Vorteile unter
www.echt-bodensee.de/ebc-home.
Die ECHT BODENSEE CARDHome kann
wie die eCard online über www.bodo-
ecard.de oder per Bestellformular, er-
hältlich in der Mobilitätszentrale im Kur-
haus Isny, beantragt werden. Die jährli-
che Kartengebühr beträgt 7 Euro. Dazu
kommt das einmalige Kartenentgelt, das
gleich der e-Card bei 2 Euro liegt. 
Weitere Infos unter www.bodo-ecard.de
bzw. www.echt-bodensee.de.

Stadtbücherei

Stadtbücherei geschlossen
Die Bücherei hat ihren Standort in der
Fabrikstraße zur Vorbereitung und
Durchführung des Umzugs ins Hallge-
bäude geschlossen. Die Leihfrist für alle
ausgeliehenen Medien wird automatisch
bis nach der Schließzeit verlängert. 
Der genaue Termin für die Öffnung steht
noch nicht fest, wird aber rechtzeitig auf
den üblichen Wegen veröffentlicht. 

Ortsnachrichten
Beuren

Sträucher und Hecken schneiden
Bitte bei den jetzt anstehenden Garten-
arbeiten an den Rückschnitt der Bäume,
Sträucher und Hecken entlang der Geh-
wege und Straßen denken.
Alles was in den öffentlichen Verkehrs-
raum ragt, sowie Verkehrsschilder und
Straßenlampen müssen ebenfalls unbe-
dingt frei geschnitten werden.

Großholzleute

Vorankündigung Alteisensammlung 
Die diesjährige Alteisensammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Großholzleute
findet am Samstag, 17. Oktober statt.
Genauer Ablauf folgt.

Neutrauchburg

Sträucher und Hecken schneiden
Bitte bei den jetzt anstehenden Garten-
arbeiten an den Rückschnitt der Bäume,
Sträucher und Hecken entlang der Geh-
wege und Straßen denken.
Alles was in den öffentlichen Verkehrs-
raum ragt, sowie Verkehrsschilder und
Straßen-lampen müssen ebenfalls unbe-
dingt frei geschnitten werden. 

Beuren: Tel. 07567/285, Fax: 07567/211,
E-Mail: ov.beuren@t-online.de 
Großholzleute: 
Tel.: 07562/2426, Fax: 07562/1238, 
E-Mail: ov.grossholzleute@t-online.de
Neutrauchburg: 
Tel. 07562/93793, Fax: 07562/912294, 
E-Mail: info@ov-neutrauchburg.de
Rohrdorf: 
Tel. 07562/93696, Fax: 07562/ 912197,
E-Mail: ov.rohrdorf@t-online.de
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IsnyRundschau
Stadt Isny (rau) – Bei der Zweigstel-
lenleitung Isny der Jugendmusik-
schule Württembergisches Allgäu
(JMS) hat es zum Schuljahrbeginn 20/
21 einen Wechsel gegeben. Markus
Radigk übernimmt das Amt von
Stadtmusikdirektor Thomas Herz.

Man merkt es sofort – die Chemie stimmt
zwischen Markus Radigk und Thomas
Herz. So weiß Herz die Leitung der
Zweigstelle in guten Händen. „Ich wollte
rechtzeitig einen guten Übergang sicher-
stellen und dafür ist jetzt ein passender
Zeitpunkt“, erklärt er. „So kann ich Mar-
kus Radigk noch einige Zeit zur Verfü-
gung stehen.“ Herz ist gut vernetzt in der
Stadt und in der Musikszene und davon
kann der neue junge Zweigstellenleiter
profitieren und langsam in die Aufgabe
hineinwachsen.

Markus Radigk ist 28 Jahre alt und ein
Vollblutmusiker. Der Posaunist, den nicht
nur jüngere Musikfans von „Losamol“
kennen, hat nach dem Abitur an der PH
Weingarten auf Lehramt studiert, dann
aber doch bald der Posaune beim Studi-
um den Vorzug gegeben. Den Abschluss
machte er in Feldkirch. Derzeit setzt er
den Master in Zürich drauf. Dieses zwei-
jährige Studium, das ihm für seine musi-
kalische Weiterentwicklung wichtig ist,
kann er gut mit der Tätigkeit in Isny ver-
binden, wo er schon seit einem Jahr Po-
saune aber auch alle anderen Blechblas-
instrumente außer Horn unterrichtet.
Falls es noch eines Beweises für seine
Musikerqualitäten bedürfte: Der junge
Posaunist hat voriges Jahr mit den
Münchner Symphonikern bei den Bre-
genzer Festspielen gespielt.
Bevor er an die JMS Isny kam, unterrich-

tete Radigk ein paar Jahre in Pfronten.
Gebürtig ist er aus Friesenhofen, lebt in
Frauenzell und ist in der Region gut ver-
netzt. „Ich freue mich sehr, dass es in Isny
geklappt hat und ich hier Fuß fassen
kann“, betont der Musiker. Erst recht, da
er nun schon im fünften Jahr die Stadt-
jugendkapelle leitet. Noch etwas, was ihn
mit Herz verbindet. „Wir hatten großen
Bedarf an Nachwuchsarbeit für tiefes
Blech“, nennt Herz einen weiteren Grund,
warum er das Engagement von Radigk in
der Jugendmusikschule als Gewinn be-
trachtet. 
Nun beschäftigen einen Zweigstellenlei-
ter natürlich nicht nur musikalische An-
gelegenheiten. Beispielsweise ist die
Raumbelegung für den Unterricht ein
Dauerthema. Aber auch dafür sieht sich

der Neue gewappnet. Und im Hinter-
grund ist ja immer noch Thomas Herz, der
ihm zur Seite steht.
Bürgermeister Rainer Magenreuter freut
sich über diesen reibungslosen Über-
gang. „Ich danke Thomas Herz für sein
Engagement, mit dem er die Zweigstelle
in Isny vorangebracht hat. Dass er nun
auch noch für einen gleitenden Über-
gang sorgt, ist für die Stadt Isny natürlich
nur von Vorteil.“

Thomas Herz sorgt für guten Übergang bei der JMS Isny

(von links) Thomas Herz, Bürgermeister Rainer Magenreuter, Markus Radigk und
Frank Reubold. Foto: Stadt Isny/Rau 

Anmeldung zum Musikunter-
richt/Elementarunterricht:

Geschäftsstelle der JMS, Wolfgangs-
traße 5 Wangen, Tel.: 07522/9704-0
oder per Mail unter
info@jms-allgaeu.de;
www.jms-allgaeu.de

Stadt Isny (rau) – Nach knapp zehn
Jahren im Vorzimmer des städtischen
Bauamts geht Christiana Wagner zum
1. Oktober in den Ruhestand. Die Ver-
waltung verabschiedete sie in einer
Feierstunde.

Christiana Wagner hatte im Hintergrund
die Fäden in der Hand, organisierte den
Büroalltag, koordinierte Termine und
hielt ihrem Chef den Rücken frei. „Sie
waren die Schaltzentrale und haben
nicht nur Termine vereinbart sondern
auch darauf geachtet, dass ich sie einhal-
te“, plauderte Bauamtsleiter Claus Fehr
aus. „Sie konnten bei Bedarf ganz schön
hartnäckig sein, nach innen und nach
außen. Und Sie haben, wenn nötig, auch
ihr Privatleben hintenan gestellt, wenn

beispielsweise ein Förderantrag kurzfris-
tig abgegeben werden musste.“ 
Christiana Wagner ist gelernte Industrie-
kauffrau, war seit 1997 in verschiedenen
Firmen tätig und bildete sich unter ande-
rem in Betriebswirtschaft weiter. Sie lob-
te beim Abschied nicht nur die abwechs-
lungsreiche Arbeit sondern auch den
menschlichen und herzlichen kollegialen
Umgang im Rathaus. Dieser habe mit da-
zu beigetragen, dass sie jeden Tag gern
zur Arbeit gegangen sei.
„Ein großes Dankeschön“, kam von Bür-
germeister Rainer Magenreuter, der ihr
das Geschenk der Stadt überreichte. Von
Personalratsvorsitzender Silvia Kahl gab
es ebenfalls Blumen und die besten Wün-
sche für eine „ruhige Zeit“.

Christiana Wagner verabschiedet

Christiana Wagner (vorne mit Blumenstrauß) wurde von Personalchef Frank Reu-
bold, Bürgermeister Rainer Magenreuter, Renate Suckow, Bauamtsleiter Claus
Fehr, Personalratsvorsitzende Silvia Kahl, Diana Hanser, der künftigen Bauamts-
leiterin Katharina Haug und der Nachfolgerin Maxime Schmid verabschiedet. 

Der Hengelesweiher ist abgelassen worden. Mit diesem Vorgang werden mehrere
Fliegen mit einer Klappe geschlagen. Zum einen lässt der Fischereiverein das Ge-
wässer regelmäßig alle paar Jahre ab, um ein Verlanden zu verzögern. Das ist die
sogenannte Winterung. Durch das Durchfrieren und die Sauerstoffzufuhr zersetzt
sich der Schlamm am Weihergrund. Die Fische wurden während des Ablassens in
einer schweißtreibenden Aktion gefangen (Foto) und auf andere Gewässer verteilt,
die der Fischereiverein gepachtet hat. Über die nächsten Monate wird der Holz-
verbau entlang des Damms erneuert und der Auslauf repariert. Da auch der Ab-
laufbach des Weihers während der Winterung trocken ist, kann gleichzeitig der
Hangverbau an der Straße zwischen Großholzleute und Maierhöfen erfolgen.
Dieser ist wegen eines Hangrutsches an der Straße notwendig.

Text und Bild: Alexandra Haug

Hengelesweiher ist abgelassen und abgefischt 
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WENGEN - Der Dorfbrunnen war ma-
rode und nicht mehr zu gebrauchen.
Die letzten vierzig Jahre wurden im
Abstand von fünf bis acht Jahren im-
mer wieder Holzbrunnen aus gestifte-
ten Fichten in Eigenleistung herge-
stellt. Um diesen großen und immer
wiederkehrenden Arbeitsaufwand zu
umgehen, entschied man sich für ei-
nen Dorfbrunnen aus Stein.

Dorfverschönerungsmaßnahmen sind
grundsätzlich Angelegenheiten der Ge-
meinde, deshalb baten die Dorfvereine
Wengen um eine finanzielle Unterstüt-
zung, welche der Gemeinderat Weitnau
noch unter Bürbermeister Alexander
Streicher einstimmig gewährte.
Dem in der Gemeinde ansässigen Stein-
metz Daniel Kortmann gelang es ganz

hervorragend, aus dem Schwarzach-
Tobler Quarzsandstein aus dem benach-
barten Bregenzer Wald einen stattlichen
und passenden Dorfbrunnen zu gestal-
ten. 
So konnte dieser auf dem von Toni Rei-
chart neu präparierten Platz, noch vor
Wintereinbruch, aufgestellt werden.
Sehr zur Freude auch von Jutta Back-
haus, welche schon über viele Jahre hin-
weg den Dorfplatz sowie den Brunnen
pflegt und sauber hält. Ihr war besonders
wichtig, dass der Brunnen auch mit
Hochdruck gereinigt werden kann.

Einweihung nächstes Jahr
Aufgrund der Corona-Situation wird ei-
ne festliche Einweihung dieses Projektes
auf einen späteren Zeitpunkt im kom-
menden Jahr 2021 verschoben.

Neuer Dorfbrunnen für Wengen

Der neue Dorfbrunnen in Wengen, dahinter v. li. Daniel Kortmann, Toni Reichart 
Text/Foto: Pitt Seger

URLAU - „Grenz-Erfahrung: noch ist
Polen nicht verloren.“ Joachim
Schwarz berichtet von seiner Radreise
nach und durch Polen.

Nach coronabedingter Absage zum Rad-
saisonstart berichtet zum Ende der Fahr-
radsaison Joachim Schwarz aus Urlau
von seiner Radreise von daheim übers
Riesengebirge nach Polen im vergange-

nen Sommer 2019. War 2016 Gibraltar,
2017 Schottland, 2018 Rumänien und
2020 Norwegen das Ziel, so war letztes
Jahr der Nordosten bis an die Außen-
grenzen der EU die eingeschlagene Rich-
tung. Von Rübezahls Reich über Schle-
sien, Kleinpolen bis in den Urwald des eu-
ropäischen Wisents an der ukrainischen
und weißrussischen Grenze mit endlosen
Auenwälder, der Seenplatte von Masu-
ren, am Frischen Haff entlang bis nach
Danzig bietet Polen sehr viele unter-
schiedliche Facetten. Polen ist eigentlich
noch kein Radreiseland, man trifft kaum
Radler, aber es gibt einen ostpolnischen
Radweg, der Green Velo heißt und auf
fast 2000 km alle Eindrücke des Landes
vermittelt.
Am Montag, 12. Oktober, um 20 Uhr lädt
Joachim Schwarz zu einem Bildervortrag
über die Reise nach Polen mit viel deut-
scher Geschichte in den Hirsch nach Ur-
lau ein. Der letzte Hauch Freiheit im Sat-
tel zum Ende der Radsaison 2020. Reser-
vierungen müssen im Voraus online oder
telefonisch über den Hirsch in Urlau, Tel.
07567/182330, erfolgen. 
Wer beim obigen Termin keine Zeit hat
für den gibt es einen zweiten Termin in
der bayrischen Nachbarschaft In der
Traube in Frauenzell findet die Veranstal-
tung am Dienstag 3. November um 19.30
statt. 

Grenz-Erfahrung in Polen

Joachim Schwarz mit dem Crossbike im
Dreiländereck, Russland, Litauen, Polen

Foto: Schwarz

Am Samstag, 19. September, waren 16 Jungen und Mädchen der BUND Kinder-
gruppe Isny fleißig damit beschäftigt, circa 700 kg Äpfel von einer typischen All-
gäuer Streuobstwiese in Aigeltshofen aufzulesen und in Säcke und Kisten zu fül-
len. Anschließend wurden diese in der Mosterei in Wehrlang zu 450 Liter Apfelsaft
gepresst. Die Kinder erhielten in der Zwischenzeit mittels Spielen einen kleinen
Einblick in die Bedeutsamkeit der Streuobstwiesen für den Erhalt alter, regionaler
Apfel- und Birnensorten sowie deren Wichtigkeit als überaus schützenswerten
Lebensraum für eine Vielzahl an Insekten, Tieren und Pflanzen. Darüber hinaus
konnten sie selbst Hand anlegen beim Herstellen von Apfelsaft mit einer alten
Apfelpresse. Foto: Küblbeck

BUND-Kindergruppe bei der Mostaktion
Am 1. Oktober wurde Maria Lieb nach über 23 Jahren Berufstätigkeit in der Cele-
nus Fachklinik Bromerhof von Elmar Felme (Klinikdirektor) in ihren wohlverdienten
Ruhestand verabschiedet. Frau Lieb hatte am 15. Januar 1997 ihren ersten Ar-
beitstag. Dies war auch der Tag, an dem die ersten Patienten und Kinder in der
neuen Mutter/Vater-Kind Klinik aufgenommen wurden. Die ersten Jahre arbeitete
Frau Lieb in der Kinderbetreuung und Einzelförderung. Nach einem mehrjährigen
Einsatz in der Sportabteilung baute Frau Lieb gemeinsam mit dem Chefarzt Dr.
Hartmut Hägele den Schwerpunkt Marte Meo auf. Seit 2009 arbeitete sie mit
großem Erfolg als Marte Meo Therapeutin und etablierte diesen wichtigen Schwer-
punkt in der Klinik. Heute ist die Celenus Fachklinik Bromerhof bundesweit als
einzige Mutter-/Vater-Kind Klinik in Deutschland bekannt, die dieses bild- und
videogestützte Entwicklungs- und Erziehungsprogramm nach Marte Meo anbietet.
Das Team der Bromerklinik wünscht ihr alles Gute. Foto: Bromerhof

Maria Lieb in den Ruhestand verabschiedet
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Erich Nuß

Meine Zeit steht in 
deinen Händen
Dass Kirchenglocken regelmäßig läuten
und damit die Zeit anzeigen, hat eine
lange Tradition. Früher war dies hilf-
reich für die Bewohner einer Stadt oder
eines Dorfes, weil die Menschen noch
keine eigene Uhr hatten. Heute wäre
diese Art der Zeitanzeige ja eigentlich
nicht mehr nötig, weil praktisch jeder
eine eigene Uhr besitzt. Man kann also
grundsätzlich die Frage stellen, ob es
heute noch sinnvoll und zeitgemäß ist,
wenn Glocken nicht nur zum Gottes-
dienst oder zum Angelus-Gebet läuten,
sondern auch, um die Zeit anzuzeigen. 
In der Kirche St. Georg und Jakobus
gibt es noch zusätzlich eine Besonder-
heit. Da läuten nicht nur die großen
Glocken im Turm, sondern es gibt auch
im Innenraum eine kleine Uhr mit sich
bewegenden römischen Ziffern, auf die
ein Engel mit einem Zeiger zeigt. Die
Uhr hat auch ein Glöcklein, das jede
Viertelstunde schlägt. 

Immer wieder erlebe ich, dass Besuche-
rinnen und Besucher erstaunt sind,
wenn sie das Glöcklein der Uhr schla-
gen hören. Warum diese Uhr an dieser
Stelle?

Ich finde es schön, dass es diese Uhr
mit diesem Glöcklein gibt - und ich
kann darin auch einen tieferen Sinn
entdecken. Wenn wir sagen, dass uns
„Zeit zur Verfügung steht“, kann das
schnell dazu führen, dass wir meinen,
wir hätten die Zeit „im Griff“ und dabei
vergessen, dass all unsere Zeit „ge-
schenkte Zeit“ ist. Das Läuten der Kir-
chenglocken und die kleine Uhr mit
dem Glöcklein in St. Georg und Jakobus
können uns immer wieder daran er-
innern, dass die Zeit, die uns zur Ver-
fügung steht, von Gott kommt, dass es
eigentlich „seine Zeit“ ist, die er uns
schenkt. Unsere Zeit steht in seinen
Händen - unser Leben liegt in seinen
Händen und unsere Zeit und unser
Leben sind somit eingebettet in eine
viel größere Dimension, die wir „Ewig-
keit“ nennen. Keiner von uns weiß
genau, wie unsere Zukunft aussieht,
aber wir glauben und vertrauen darauf,
dass sie in der Hand Gottes liegt.

IMPULS

Aktuelles
Firmung 2020 startet – You’ve got a
friend in me!
Mit dem Jugendgottesdienst unter dem
Motto „You’ve got a friend in me!“
starten wir am Sonntag 11. Oktober in
die diesjährige Firmvorbereitung. Wir
werden versuchen Euch unter Corona-
Bedingungen eine bestmögliche Firm-
vorbereitung zu ermöglichen. 
Generalvikar Clemens Stroppel nimmt
sich die Zeit, aus Rottenburg zu uns
nach Isny zu kommen. Die Firmung
wird dann am Sonntag 22. November
in zwei Gruppen zu zwei verschiedenen
Uhrzeiten gefeiert. 
Anbei alle wichtigen Termine im Über-
blick: Firmauftakt am Sonntag, 11.
Oktober um 18.30 Uhr, Jugendgottes-
dienst in St. Maria, anschl. Infoabend
mit Eltern und Firmlingen in der Kirche
St Maria. „Kirche live: Firmprojekte“
vom 11. Oktober bis 22. November.
Kompaktphase vom 16. bis 18. Oktober
Intensivwochenende.
Jugendgottesdienst in Beuren am
Sonntag, 8. November um 18.30 Uhr.
Versöhnungsfeier und Probe für Fir-
mung am Freitag, 20. November von 18
bis 21 Uhr.
Firmung in St. Maria Isny mit General-
vikar Clemens Stroppel, musikalisch
begleitet vom Chor Vivente aus Beuren
am Sontag, 22. November, Gruppe 1:
09.30 Uhr; Gruppe 2: 11.30 Uhr.

Jugendgottesdienst 
Das JuGo Team Isny lädt alle Jugend-
lichen der Seelsorgeeinheit herzlich
zum Jugendgottesdienst am Sonntag,
11. Oktober, 18.30 Uhr, nach St.
Maria ein. Der Gottesdienst dreht sich
rund um das Thema Freundschaft:
„You’ve got a friend in me!“ heißt der

Katholischer Frauenbund
Am Mittwoch, 21. Oktober sind alle
Mitglieder zu einem Besuch der Ge-
nussmanufaktur in Urlau eingeladen. 
Die Führung beginnt 14 Uhr.
Der Regiobus fährt 13.30 Uhr ab Kur-
haus (bis Haltestelle Hochlandhof) oder
Fahrgemeinschaften bilden. 
Anmeldung bitte bis 14. Oktober bei
Karin Thomann 07562-9747722
oder bei Anni Frick 07562-3595.
Bitte Mund- und Nasenschutzmaske
mitbringen. Vorinformation: Besin-
nungsnachmittag am 20. Oktober.

Isnyer Orgelherbst
Am Sonntag, 18. Oktober spielen um 17
Uhr in der Isnyer Marienkirche der
national und international renommierte
Saxophonist Christian Segmehl und der
Isnyer Kirchenmusiker Christian Schmid.
Die Zuhörer werden sich an einem
Präludium und Fuge über B-A-C-H von
Franz Liszt (1811 – 1886) erfreuen
können, ebenso wie über jazzige Melo-
dien im Stück „Pipedreams“ von E.
Sokolov (*1953). Auch ein zeitgenössi-
sches Ave Maria und ein Friedens-
gesang sind im Programm dieses be-
sonderen Zusammenspiels von Saxo-
phon und Orgel. 
Wie bei den Gottesdiensten ist die
Anzahl der Plätze begrenzt. Anmeldun-
gen sind im Pfarrbüro bis Freitag 16.
Oktober, um 12 Uhr möglich, entweder
per Telefon unter 07562/ 97110 oder
per E-Mail KathPfarramt.Isny@drs.de.
Reservierte Plätze werden bis 10 Minu-
ten vor Konzertbeginn freigehalten.
Restplätze werden am Abend vergeben.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind zur
Deckung der Kosten willkommen. 
Das letzte Konzert des Orgelherbstes
findet am Sonntag 25. Oktober statt. 

Titel. Die JuGo-Band wird wieder musi-
kalisch begleiten und das Technik-Team
sorgt für stimmungsvolle Beleuchtung.

Kirchengemeinderatsitzung
Die nächste KGR-Sitzung findet in Isny
am Mittwoch, 21. Oktober um 20
Uhr im Gemeindehaus St. Michael statt.

Kindergottesdienst
Wir freuen uns, wieder zum Kinder-
gottesdienst einladen zu dürfen am
Sonntag, 11. Oktober um 10.30 Uhr.
Treffpunkt ist das Gemeindehaus St.
Michael.

Alltagstaugliches Christsein
An drei Abenden im Herbst machen wir
uns gemeinsam auf den Weg, Kriterien
von Alltagstauglichkeit im Leben zu
entdecken. Bewusst verzichten wir
hierbei auf Referate. Auf Augenhöhe
miteinander zu lernen, kann spannend
sein. 12. Okt. / 26. Okt. / 23. Nov., je-
weils montags 19.30 in St. Michael.
Herzliche Einladung vom Lobpreisteam.

Begegnungsstätte Landpastoral
Abendlob
Bei trockenem Wetter: montags, 18.30
Uhr, im Garten der Landpastoral. 
Nachtreff Exerzitien im Alltag
Freitag, 9. Oktober, 9 Uhr im Gemeinde-
haus St. Michael.
Samstagspilgern - Gott gab uns Atem,
damit wir leben 
Pilgerwanderung um die Siggener Höhe
am 17. Oktober von 10 bis 15 Uhr,
Wegstrecke ca. 9 km, Treffpunkt an der
Kirche St. Sebastian, 88260 Siggen.
Fahrgemeinschaften ab Isny können bei
der Anmeldung abgesprochen werden.
Bei Bedarf Proviant mitnehmen. An-
meldung bis zum Vortag, 18 Uhr in der
Begegnungsstätte Landpastoral.

Herzlichen Dank an Alle, die zum Gestalten und Gelingen der Erstkommunion in verschiedenster Weise beigetragen haben.
Pfarrer Edgar Jans und Gemeindereferentin Sonja Schlager. Foto: Foto-Bucher

Kirchenblatt der kath. 
Kirchengemeinden



9 Isny aktuell 7. Oktober 2020 Gottesdienste

9. Oktober bis 18. Oktober 2020

Liturgie

28. Sonntag im Jahreskreis
Jes 25,6-10a: Der Herr wird für alle
Völker ein Festmahl geben, er wird
die Tränen abwischen vor jedem
Gesicht
Phil 4,12-14.19-20: Alles vermag ich
durch ihn, der mir Kraft gibt
Mt 22,1-14: Ladet alle, dir ihr trefft,
zur Hochzeit ein!

Für alle Gemeinden

Anmeldungen für die Sonntagsgottes-
dienste sind bis auf weiteres nicht
mehr notwendig.

Isny

St. Georg u. Jakobus = (G)
St. Maria = (M) 
So, 11.10., 10.30 Uhr (M) Messfeier,

musikalisch gestaltet mit Antonia
Seiz und Laura Autenrieth (So-
pran)
10.30 Uhr Kindergottesdienst im
Gemeindehaus St. Michael
18.30 Uhr (M) Firmauftakt,
anschl. Elternabend für Firmlinge

Di, 13.10., 19 Uhr (M) Anbetung
Do, 15.10., 9 Uhr (M) Marktmesse
So, 18.10., 10.30 Uhr (M) Messfeier

17 Uhr (M) Konzert Orgelherbst

Rosenkranz: Dienstag um 18 Uhr in 
St. Maria

Beichtgelegenheit: jeden 1. Donners-
tag im Monat nach der Marktmesse

Totengedenken:
11.10. Anna und Otto Lanz mit Sohn
Otto; Günter Kiechle; Georg und Ther-
esia Immler und Sohn Hermann; Franz
Kälin; Andreas Müller 15.10. Michael

und Franziska Dietl; Familie Kattwinkel
und Angehörige

Neutrauchburg – 
Zum kostbaren Blut

Sa, 10.10., 19 Uhr Wortgottesfeier

Bolsternang St. Martinus

Fr, 9.10., 18 Uhr Messfeier
So, 11.10., 10.30 Uhr Messfeier
Fr, 16.10., 18 Uhr Messfeier
So, 18.10., 9 Uhr Messfeier

Rosenkranz: Freitag um 17.30 Uhr 

Beuren St. Petrus und Paulus

So, 11.10., 9 Uhr Messfeier
Do, 15.10., 19 Uhr Messfeier
Sa, 17.10., 18.30 Uhr Vorabend-

messe

Totengedenken:
11.10. Anton und Aloisia Kaufmann
und Sohn Hermann

Menelzhofen St. Margareta

So, 11.10., 10.30 Uhr Messfeier 
So, 18.10., 9 Uhr Messfeier

Rohrdorf St. Remigius

Sa, 10.10., 18.30 Uhr Vorabend-
messe, Erntedank

So, 11.10., 19 Uhr Rosenkranz
Di, 13.10., 9 Uhr Messfeier
So, 18.10., 10.30 Uhr Messfeier

Leben und Sterben
in Gottes Hand

Verstorben ist in 
Menelzhofen: Rosa Maier, 95 J.; R.I.P.
Getauft wurde in 
Beuren: Fabian Völk 

Einrichtungen/
Ordensgemeinschaften

Neutrauchburg-Klinikseelsorge
Pastoralreferentin Jeanette Krimmer
Tel. 07562/2443
www.klinikseelsorge-neutrauchburg.net
Begegnungsstätte Landpastoral:
Sr. Helen Oßwald, Sr. Ursula Hedrich
Grabenstr. 37, Tel. 07562-8594
landpastoral.isny@drs.de
Abendlob montags um 18.30 Uhr
(nur bei gutem Wetter) in 
unserem Garten
Schwestern der Hl. Klara, 
Buchenstock:
Buchenstock 8, Tel. 07562-2192
www.klaraschwestern.at
tägl. 17 Uhr Anbetung; 18 Uhr Vesper
(bitte vorher telefonisch anmelden)
Di 9 Uhr Messfeier in Rohrdorf

Gottesdienste und Termine der kath. Seelsorgeeinheit Isny

Kath. Kirchengemeinden

Eglofs
Sonntag, 11.10., 9 Uhr
10.15 Uhr Kommunion

Ratzenried
Sonntag, 11.10., 10.15 Uhr

Eisenharz
Sonntag, 11.10., 10.15 Uhr

Christazhofen
Sonntag, 11.10., 9 Uhr

Enkenhofen
Samstag, 10.10., 18 Uhr

Röthenbach
Sonntag, 11.10., 10 Uhr

Maierhöfen

Samstag, 10.10., 19.30 Uhr
Hellengerst

Samstag, 10.10., 19.30 Uhr
Weitnau

Freitag, 9.10., 19 Uhr
Sonntag, 11.10., 10 Uhr 
Kommunion

Wengen
Mittwoch, 7.10., 19 Uhr
Samstag, 10.10., 18 Uhr

Sibratshofen
Donnerstag, 8.10., 19 Uhr
Sonntag, 11.10., 8.30 Uhr

Evang. Kirchengemeinde

Informationen im Gelben Blatt
unter www.isny-evangelisch.de oder
im Gemeindebüro, Tel. 07562/2314

Evang. Nikolaikirche
jeden Sonntag 10.30 Uhr

Neutrauchburg Lukaskirche
Morgenimpuls im Stehen 
jeden Sonntag 9.30 Uhr

Seltmans Kapelle
Sonntag, 11.10. 9 Uhr

Adventgemeinde Isny

Dekan-Marquart-Straße 18
Samstag, 9.30 Uhr: Bibelgespräch

und Kinderbibelstunde; 
Samstag, 11 Uhr: Predigtgottes-
dienst; Hauskreise mittwochs, 
Tel. 07562/6189966

Ev. Freikirchliche Gemeinde

Obere Achstraße 13/17
Sonntag, 9.30 Uhr

Neuapostolische Kirche Isny

Maierhöfener Straße 6
Sonntag, 9.30 Uhr
Donnerstag, 20 Uhr

Gottesdienste

Seelsorgeteam:
Pfr. Dr. Edgar Jans, Kanzleistr. 23
07562-9711-0, Edgar.Jans@drs.de
Pfarrvikar Dieter Huynh 
07562-9742556, Dieter.huynh@drs.de
Diakon Jochen Rimmele
07562-9711-14
Jochen.Rimmele@drs.de
Pastoralreferent Erich Nuß 
07562-9711-15 oder 07562-4952 
Gemeindereferentin Sonja Schlager
07562-9711-16
GR-SonjaSchlager@web.de

Pfarrbüro Isny, Bolsternang und
Rohrdorf:
Kanzleistraße 23, 88316 Isny
07562-9711-0 Fax 07562-9711-29
www.isny-katholisch.de
KathPfarramt.Isny@drs.de
Mitarbeiterinnen: Waltraud Dieing,
Martina Tronsberg
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do und Fr 8-11 /
Do 14-17.30 (Mi geschlossen)

Pfarrbüro Beuren und 
Menelzhofen:
Elisabethenweg 6, 88316 Isny-Beuren
07567-258 Fax 07567-92023
StPetrusundPaulus.Isny-Beuren@drs.de
Mitarbeiterin: Margit Pfurrer
Öffnungszeiten: Di u. Do 9-11.30 Uhr 

Gesamtkirchenpflege Isny
Frank Höfle, Schultesberg 5
07562-7097811
kirchenpflege@isny-katholisch.de

Kirchenmusiker Christian Schmid
christian.schmid@drs.de

Alle Gottesdienstzeiten finden Sie
auch auf unserer Homepage unter
www.isny-katholisch.de
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Isnyerleben Veranstaltungshinweise aus der Region

Mittwoch, 7. Oktober

19.30 Uhr: Freundeskreis für Sucht-
krankenhilfe, Treffen im Paul-
Fagius-Haus

Donnerstag, 8. Oktober

7 Uhr: Wochenmarkt, Wassertorstraße,
Marktplatz, Espantorstraße Isny

14-16 Uhr: Sprechzeiten Beratungs-
stelle Zuhause Leben, Caritas,
Kemptener Straße 8, Isny

18/20 Uhr: Kantilenen: Opernstudio
der Bayerischen Staatsoper, Refek-
torium im Schloss Isny, Tickets unter
0171/8755237

20 Uhr: Konzert: Manuel Randi (Pixner
Projekt) – Music von three, Ausver-
kauft!, Kurhaus am Park Isny

20 Uhr: Vortrag mit Günther Bayer,
Realschullehrer, zum Thema: „Resi-
lienz die Kraft unserer Kinder“,

Pfarrsaal Eisenharz, Eintritt frei

Freitag, 9. Oktober

12 Uhr: Mittagessen in Gemeinschaft
im Gasthof Goldener Adler, Frauen-
bund Weitnau

18 Uhr: „Bäume in Küche und Heil-
kunde“, Vortrag mit Karin Greiner,
Gasthof Goldener Adler, Weitnau,
Allgäuer Kräuterland e.V., Vor-
anmeldung notwendig
info@allgaeuer-kraeuterland.de

19.30 Uhr: Mitgliederversammlung
Allgäuer Kräuterland e.V., Gasthof
Goldener Adler, Weitnau, Voranmel-
dung notwendig
info@allgaeuer-kraeuterland.de

Samstag, 10. Oktober

ab 9 Uhr: Kleiner Schmalzmarkt, In-
nenstadt Isny

9 Uhr: Isny liest ein Buch – „Sungs
Laden“, Eine Stadt. Liest ein Buch.
Und spricht darüber. Das ist die
Essenz der Idee von „Isny liest ein
Buch“ (Veranstaltung im Rahmen
der BWLT 2020), am Schmalzbrun-
nen

14-18 Uhr: Heilsalben und -cremes
selbst herstellen mit Leni Weber,
Marktstraße 7, Weitnau, Anmeldung
und Info akademie@allgaeuer-
kraeuterland.de, Tel. 08375 9298118

15-16.30 Uhr: Vortrag: „Klarheit fin-
den und frei werden mit The Work
of Byron Katie“ mit Julia Garthen,
Anmeldung u. Info 08375/9298-288
Vitalhaus Weitnau, Am Werkhaus 4,
Kleinweiler-Hofen

Montag, 12. Oktober

20 Uhr: Bildervortrag über eine Rad-
reise nach Polen, mit Joachim

Schwarz, Dorfgasthof Hirsch, Urlau,
vorherige Anmeldung notwendig

Dienstag, 13. Oktober

10-12 Uhr: Offene Sprechstunde des
Kinderschutzbundes OV Isny, Schloß
2, Info-Tel. 07562/1976510, Kinder-
schutzbund.isny@gmx.de

20 Uhr: filmreif: „Passion - Zwischen
Revolte und Resignation“, Ein Es-
sayfilm über den Umgang mit der
schmerzlichen Tatsache, dass unser
Dasein heute nicht so ist, wie es
sich viele vor 50 Jahren erträumten,
Neues Ringtheater, Isny

Mittwoch, 14. Oktober

19.30 Uhr: Freundeskreis für Sucht-
krankenhilfe, Treffen im Paul-
Fagius-Haus

Veranstaltungen

ISNY (dk) – Am Dienstag, 13. Oktober,
20 Uhr steht der Dokumentarfilm
„„Passion – Zwischen Revolte und Re-
signation“ auf dem Programm der Ki-
noreihe filmreif im Neuen Ringthea-
ter Isny. Der gleichnamige Arbeits-
kreis des Kulturforums Isny e.V. lädt in
Kooperation mit dem Neuen Ring-
theater Isny, der Buchhandlung May-
er und dem Büro für Kultur der Isny
Marketing GmbH bis Dezember jeden
zweiten Dienstag im Monat zu einem
Kinoerlebnis der besonderen Art ein.

Der zweite Film der diesjährigen Herbst-
staffel stammt von Regisseur Christian
Labhart. Er zeigt Bilder einer Reise durch
den kapitalistischen Dschungel aller fünf
Kontinente, die den Blick für Klimaerwär-
mung, Krieg, Konsum, Flucht und Un-
gleichheit öffnen. 
Ohne Interviews und Kommentare, aber
mit Texten von Franz Kafka, Bertolt
Brecht, Slavoj Zizek, Ulrike Meinhof, Do-
rothee Sölle und anderen, die die Ver-
hältnisse von heute in einen größeren
Zusammenhang stellen und zu ergrün-
den versuchen, was die Welt im Innersten
zusammenhält. 
Musik aus Bachs Matthäus Passion be-
gleitet Bilder und Texte. 
Episoden aus dem Leben des 1953 in Zü-
rich geborenen und aufgewachsenen
Regisseurs, die an weltgeschichtliche Er-

eignisse geknüpft sind, erweitern den
Film um eine historische Dimension.
„Passion – Zwischen Revolte und Resig-
nation“ ist ein Essayfilm über den Um-
gang mit der schmerzlichen Tatsache,
dass unser Dasein heute nicht so ist, wie
es sich viele vor 50 Jahren erträumten.
Unterstützt wird die Filmreihe von der
Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG,
Dethleffs GmbH & Co. KG sowie Walzer
Optik.
Das ausführliche Kinoprogramm liegt an

allen öffentlichen Stellen aus. Alle Film-
vorführungen beginnen um 20 Uhr im
Neuen Ringtheater Isny. 
Datenerhebung aufgrund der Corona-
Pandemie:
Zum Schutz der Besucher und einer
möglichst schnellen Nachverfolgbarkeit
möglicher Infektionsketten besteht die
Verpflichtung zur Erfassung der Kontakt-
daten. Ohne die Abgabe der Daten ist ein
Besuch der Filmvorführungen nicht
möglich.

filmreif zeigt „Passion – Zwischen Revolte und Resignation“

Am 13. Oktober zeigt filmreif den Essayfilm „Passion – Zwischen Revolte und Resignation“.
Foto: Verleih LOOK NOW! Filmdistribution Zürich 

Karten sind jeweils zwei Wochen
vor der Filmpräsentation im

Vorverkauf oder an der Abendkasse
erhältlich. Vorverkauf bei: Isny Marke-
ting GmbH - Büro für Tourismus, Unte-
rer Grabenweg 18, Tel. 07562 97563-0,
Buchhandlung Mayer: Wassertorstraße
35, Isny, Tel. 07562 3315 und Schloss-
straße 2, Neutrauchburg, Tel. 07562
2110, Neues Ringtheater Isny, Lindauer
Straße 2, Isny, Tel. 07562 914857.
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Ärztlicher Notfalldienst
Mo-Fr 9-19 Uhr: docdirekt - Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von
niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für ges. Versicherte
unter 0711/96589700 oder docdi-
rekt.de.; Ärztlicher Bereitschafts-
dienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Tel. 116117

Corona-Hotlines
Landesgesundheitsamt: Tel. 0711/
904-39555 (Mo-So von 9-18 Uhr)
Gesundheitsamt Ravensburg:

0751/85-5050
Infotelefon der ges. Krankenkassen
Tel. 0800-8484 111 

Apotheken
Samstag, 10. Oktober

8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Rosen-Apotheke, 
Ottmannshofer Straße 19, Leutkirch,
Tel. 07561/98490

Sonntag, 11. Oktober
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Wassertor-Apotheke, 
Wassertorstraße 51, Isny, 
Tel. 07562/97580

Sonntagsdienste

Kunsthalle im Schloss, Isny
Friedrich Hechelmann: Bilder und
Gemälde; Originalillustrationen zur
Bibel, Nils Holgerssons Reisen und
Abenteuer, Orpheus und Eurydike,
Ein Sommernachtstraum – Bilder zu
Shakespeares Märchenspiel, Skizzen
und Bilder zu Friedrich Hechel-
manns Romanen „Livia“ und „Mano-
lito“, Bronzen – Engel und Fabel-
wesen, Skulpturensammlung – Zeit
der Götter – Zauber der Form, 
Marienkapelle
Mi, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, Sa, So &
Feiertage 11 bis 18 Uhr

Städtisches Museum Isny
18.10.-15.1.2021: Sonderausstel-
lung „Adler und Blechtrommel“ 
Mo, Di geschlossen, Mi-Fr 14 bis 18
Uhr, Sa u. So 11 bis 18 Uhr

Wassertor-Museum
geöffnet bis Oktober, 
nur mit Führung: jeden 3. Sa im
Monat, 14 Uhr, eine Anmeldung
aufgrund der beschränkten Teil-
nehmerzahl ist erforderlich! (Tel.
+49 7562/93434)

Frauenzell, Am Vogelberg 37
Arbeiten von Margarete Funke,
Keramik - Objekte - Naturkunst,

Besuch nach tel. Vereinbarung
unter 08373/9877750

Atelier Gabriele M. Lulay
Friesenhofen, Besuch im Atelier n.
Voranmeldung, Tel. 0172/1042355

Atelier Werner Kimmerle
Besuch im Atelier im Schloss Isny
nach Voranmeldung 
07562/913064
www.w-kimmerle-kunst.de

Atelier für Malerei und Glasgestal-
tung Susanne Wolf
Am Nellenberg 23, 87480 Weitnau-
Kleinweiler, Mo-Fr 9-17 Uhr und
nach Voranmeldung, Info-Tel: 
08375/975301 oder 
wolf@wolf-glas-und-kunst.de

Studio für Malerei und Objekte 
Ute Drescher
Isny, Am Feuerschwanden 5
Tel. 07562/3554, 
www.ute-drescher.de, Besuch ist
möglich nach Voranmeldung 

Carl-Hirnbein-Museum
Missen, jeden Freitag 15-17 Uhr

Heimathaus Adlerhof, Grünenbach
„Burgentypen im Allgäu“ - Ölbilder
von Klaus F. Küster, Besichtigung
nur auf Anmeldung unter 08383/
1240, Dorfladen & Heimatstube

Ausstellungen

8.10.: Rita Manz, Argenbühl, 85 Jahre

Geburtstage

Donnerstag, 8. Oktober

9-11 Uhr: Sprechstunde Herz und
Gemüt: Beratung und Info für Se-
nior*innen, Ehrenamtliche und
pflegende Angehörige im Paul-
Fagius-Haus, Petra Dröber, Tel.
07562/905747

9-11 Uhr: Information und Beratung
im AHZ Servicebüro, Wassertor-
straße 43, Tel. 07562/914465

15-16.30 Uhr: Offener Computer-
Nachmittag für Senior*innen im
Haus der Begegnung „

Untere Mühle“ (Veranstalter Stadt-
seniorenrat Isny)

Montag, 12. Oktober

14-16 Uhr: Sprechstunde Herz und
Gemüt: Beratung und Info für Se-
nior*innen, Ehrenamtliche und
pflegende Angehörige im Paul-
Fagius-Haus, 
Petra Dröber, Tel. 07562/905747

Dienstag, 13. Oktober

14-16 Uhr: Kaffeeklatsch (plaudern,
austauschen, Gemeinschaft genie-
ßen) im Haus der Begegnung „Un-
tere Mühle“

Donnerstag, 15. Oktober

9-11 Uhr: Sprechstunde Herz und
Gemüt: Beratung und Info für Se-
nior*innen, Ehrenamtliche und
pflegende Angehörige im Paul-
Fagius-Haus, Petra Dröber, Tel.
07562/905747

9-11 Uhr: Information und Beratung

im AHZ Servicebüro, Wassertor-
straße 43, Tel. 07562/914465

9.30-11 Uhr: Markt-Sprechstunde des
Stadtseniorenrat Isny, Treffpunkt
vor dem Rathaus

15-16.30 Uhr: Offener Computer-
Nachmittag für Senior*innen im
Haus der Begegnung „Untere Müh-
le“ (Veranstalter Stadtseniorenrat
Isny)

Senioren
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Büro für Tourismus 
Kurhaus am Park
Veranstaltungskalender
Kartenvorverkauf
Unterer Grabenweg 18, 
88316 Isny im Allgäu, 
Tel. 07562/97563-0, Fax -14, E-Mail:
info@isny-tourismus.de, Mo-Fr 9
bis 17 Uhr, Sa 9-12 Uhr So und
Feiertage geschlossen

Büro für Kultur
Geschäftsstelle Kulturforum Isny e.V.

Leitung: Karin Konrad, Unterer
Grabenweg 18, Gartenhaus, 88316
Isny im Allgäu, Tel. 07562/97563-
50, Fax 07562/97563-14,

E- Mail: kultur@isny-tourismus.de
Büro für Stadtmarketing 
Geschäftsstelle Isny aktiv e.V.

Leitung: Katrin Mechler, 
Unterer Grabenweg 18, Gartenhaus,
88316 Isny im Allgäu, 
Tel 07562/ 905311, 
Fax 07562/905313, E-Mail: 
mechler@isny-tourismus.de

Fahrkartenschalter der Deutschen
Bahn AG / Regiobus 
Kurhaus am Park, 
Tel. 07562/984988 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr
9–12.30 Uhr und 13.30–17 Uhr, Mi,
Sa, So, Feiertage geschlossen

Isny Marketing GmbH

Stadtbücherei, Fabrikstraße 21
Öffnungszeiten: Mo, Di, Fr, 10 bis 12
und 14 bis 17 Uhr, Mittwoch ge-
schlossen, Do, 9 bis 12 und 14 bis
18 Uhr, Sa, 10 bis 12 Uhr
07562/912161

Volkshochschule Isny
Rainstraße 12, Isny, Mo bis Fr 9-12
Uhr, Do 9-12 Uhr und 14-18 Uhr 
Tel. 07562/56800

Stadtseniorenrat Isny
Telefon 0151 2017 2019
Internet www.ssr-isny.de
e-mail info@ssr-isny.de
Marktsprechstunde 1. und 3. Do
9.30-11 Uhr
Offener Computernachmittag Unte-
re Mühle Do 15-16.30 Uhr

Obdachlosenberatung
Sozialberatung für Obdachlose und
von Obdachlosigkeit bedrohte Men-
schen
Wilhelmstraße 21, altes Kranken-
haus 1. Stock

Sprechzeiten: Mo und Mi 9.30-
11.30 Uhr; Do 13.30-15. 30 Uhr nd
nach Vereinbarung!
Wegen Corona, bitte um telefo-
nische Voranmeldung, Tel.: 07562/
9758700
obdachlosenberatung-isny-
diakonie-oab@dornahof.de

Isnyer Tafelladen
Espantorstraße 17, Montag und
Mittwoch von 12.30 bis 15 Uhr
geöffnet, fertig verpackte Lebens-
mittelpakete werden im Freien
verkauft

Welt Laden
Bahnhofstr. 12, Isny, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 15-18 Uhr;
Do 9.30-12 Uhr; Sa 10-13 Uhr

Wertstoffhof Weidach
Tel. 07562/4184, kostenl. Entsor-
gung: Glas, Papier, RAWEG-Sack,
kostenpfl.: Sperrmüll, Gartenabfälle;
Mo bis Sa 8-12 Uhr, Mo bis Fr 13-
17 Uhr 

Öffentl. Einrichtungen

Stadtführungen
Veranstalter: Isny Marketing GmbH,
Info: Tel. 07562/97563-0
„Isny erzählt Geschichte"
Rundgang durch die mittelalterliche
Stadtanlage mit Begehung der
Wehrmauer und Besichtigung eines
Turmes, jeden Samstag, 9.30 Uhr, 
Trilogierundgang: Isny erkundet
Mittelalter – Stadtführung
Sonntag, 11. Oktober, 11 Uhr 
Treffpunkt: Kurhaus am Park
Anmeldungen sind jeweils erforder-
lich (telefonisch: 07562/97563-0, 
Mail: info@isny-tourismus.de,
online: www.isny.de) 

Kunsthalle im Schloß mit Abtshaus
jeden 4. Sonntag im Monat, 15 Uhr.
Das Werk von Friedrich Hechelmann
führt den Betrachter ins Schöne

und Unbewusste, über Abgründe
und Wasserlandschaften. Weitere
Führungen auf Anfrage, Anmeldung
erforderlich, Tel: 07562/ 914100

Führungen

ISNY - Am Freitag, 16. Oktober, findet
um 19.30 Uhr in der Aula des Gymna-
siums Isny die Mitgliederversamm-
lung des TV Isny 1846 e.V. statt. 

Neben den Berichten des ersten Vorsit-
zenden und der Abteilungen stehen auch
Ehrungen und der Finanzbericht samt
Entlastungen auf dem Programm. 

Zur Wahl stehen die Referenten und die
Beisitzer. Aufgrund der bestehenden
Vorschriften und zum Schutz aller Betei-
ligten besteht bei der Versammlung die
Pflicht zum Tragen eines Mund-Nasen-
schutz bis zum Platz. 
Wir bitten, auf das Einhalten des Min-
destabstands und die allgemeinen Hy-
gieneregeln zu achten. 

TV Isny lädt zur Mitgliederversammlung ein

EISENHARZ - Resilienz ist, wer
die seelisch-emotionale Kraft auf-
bringt, sich von Stress, Krisen und
Schicksalsschlägen nicht entmutigen
lässt und im Gegenteil das Beste aus
dem Unglück macht. 

Resilienz ist nicht angeboren, sondern
wird weitgehend während der Erziehung
erworben.  
Der Vortrag gibt Beispiele, wie man Kin-
der stärker gegenüber Krisen machen

kann, wie man mit Krisen umgeht und
überhaupt, wie wir selber krisenfester
werden. Es spricht Günther Bayer, Real-
schullehrer, am Donnerstag, 8. Oktober,
um 20 Uhr in Argenbühl-Eisenharz im
Pfarrsaal, Kirchstr. 8.
Alle Interessierten (Eltern, Großeltern,
Pädagogen…) sind vom Verband Katho-
lisches Landvolk e.V. herzlich eingeladen. 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-
Vorschriften. Der Eintritt ist frei. Um eine
Spende wird gebeten.

Vortrag: „Resilienz die Kraft unserer Kinder“

KREIS - Zur 54. Diözesanwallfahrt
nach Flüeli (SCHWEIZ) am 7. und 8.
November 2020 sind alle VKL-Mit-
glieder und Interessierten eingeladen. 

Per Bus führt die Reise zunächst nach
Einsiedeln, dem bedeutendsten Marien-
wallfahrtsort in der 
Schweiz. Wer körperlich fit ist, kann die
Strecke von St. Jakob nach Flüeli zu Fuß
zurücklegen (etwa drei Stunden Gehzeit,
unbefestigte Wege, viele Höhenmeter
sind zu überwinden). In der Kirche von

Sachseln, der Grabeskirche von Bruder
Klaus, wird eine Heilige Messe gefeiert.
Stimmungsvoll endet der Abend mit ei-
ner Lichterprozession in Flüeli und einer
stillen Anbetung in der oberen Ranftka-
pelle. Übernachtet wird in Hotels der nä-
heren Umgebung. 
Die Abfahrtsorte und -zeiten werden
nach Anmeldeschluss bekannt gegeben. 
Anmeldeschluss ist Freitag 9. Oktober, 
beim: Verband Katholisches Landvolk,
Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel: 0711
9791 4580, E-Mail: vkl@landvolk.de 

Jetzt zur Wallfahrt anmelden

Schlossstr. 11 | 88316 Isny-Neutrauchburg 
Tel. 07562 - 975 64 60 | www.schloss-neutrauchburg.de

GENUSS & 

LEBENSFREUDE

AB  9. OKTOBER 2020 

JEDEN FREITAG

24,50 € p.P.

RESERVIERUNG  

ERWÜNSCHT

HERBST- 

GERICHTE

ANZEIGE



ISNY - Wie wertvoll und beson-
ders es ist gesund zu sein, wird
uns gerade in dieser Zeit be-
wusst. Zur Verwirklichung un-
serer ganz unterschiedlichen
Ziele im Leben, ist Gesundheit
die Basis. Dazu gehört auch ein
intaktes Immunsystem. Um es
zu stärken tragen viele Fakto-

ren bei. Dazu zählen Bewe-
gung und den Spaß daran –
dies und vieles mehr erlebst du
in der Körperschule.

Was darf es sein? 
Ein forderndes Fitnesstraining,
die Körperhaltung verbessern
mit Pilates oder Yoga? Diese
und viele weitere Kurse sind

die Quellen für dein Wohlbe-
finden. In wöchentlich knapp
30 Kursen findet jeder das
Richtige für sich und seine Be-
dürfnisse. Herzlich willkom-
men in deiner schönsten Zeit!
Im Oktober gibt es einen wun-
derbaren Lichtblick für die trü-
ben Herbsttage. Bei diesem
besonderen Wochenende lernt

ihr die Trainer der Körperschu-
le ganz persönlich kennen und
ihr tut eurer Gesundheit be-
wusst etwas Gutes. Für zwei
Tage könnt ihr mit gesunder
Bewegung in ein Wohlgefühl
eintauchen, um danach mit ei-
nem Lächeln im Gesicht wie-
der nach Hause zu gehen. 

Warum lohnt es sich zu
meditieren?
Die Wissenschaft hat es längst
bewiesen, Meditation kann
mehr als nur den Stresslevel zu
senken, sie wirkt weit über un-
sere geistige Gesundheit hi-
naus auf verschiedene Organ-
Systeme, und auch darauf, un-
sere Selbstheilungskräfte zu
stärken. Im neuen Workshop-
Plan der Körperschule gibt es
erstmals eine spezielle Medita-
tionsreihe, damit du diese
wertvolle und wirksame Me-
thode persönlich kennenler-
nen oder vertiefen kannst.
Ein ganz wundervolles Ge-
schenk ist das „Stille Yoga Re-
treat“ im Ayurveda Hof Engel,
das im Januar stattfinden wird.

Es entsteht eine ganz neue tie-
fe Yoga Praxis. Dabei werden
die Teilnehmer mit köstlichen
ayurvedischen Speisen auf das
gesündeste und genussvollste
umsorgt, verspricht Sabine
Drössler, die durch diese Tage
begleiten wird.
Gesund sein und glücklich sein,
dafür steht die Körperschule
mit allen notwendigen Maß-
nahmen für die Sicherheit in
dieser Zeit – mit über 12 Jahren
Erfahrung, Herzblut und Lei-
denschaft.
Herzlich Willkommen zum
neuen Kursprogramm der Kör-
perschule.

Gesundheit – ein unschätzbares Gut

Meditation stärkt das Immun-
system. 

Man fühlt sich wie neu geboren durch die Kraft der Stille,
schwärmt Sabine Drössler. FOTOS: KÖRPERSCHULE ISNY 

Ein ganz besonderes 
Wochenende mit Yoga, 
Pilates und 
Wirbelsäulengymnastik
17. - 18. Oktober
Anmeldung:
www.koerperschule-
isny.de

Körperschule

Sonderveröffentlichung

NEUER KURSPLAN Körperschule Isny
ab Oktober
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Schwerpunkte
Diesel-Abgasskandal

Arbeitsrecht

Bau- und Architektenrecht

Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Familienrecht

Reiserecht

Ihre Kanzlei in Isny im Allgäu

www.allgaeulegal.de

E-Mail: post@allgaeulegal.de · Tel. 07562 64 92 961

Tobias Honzal
Rechtsanwalt

Rufen Sie uns an!
Tel. 08373-92115-0

Ein Akku für
alles!

leicht • leise • stark

87452 Altusried-Kimratshofen

Liebevolle Hilfskraft
verantwortungsbew., liebevolle Hilfs-
kraft ges., die sich stundenweise mit
unserer schwerbehinderten Tochter
beschäftigt, auch leichte pflegeri-
sche Aufgaben. Raum Ltk./Isny
� 07567/182581 oder eckleanne@
gmail.com

Brennholz/Rindenmulch
zu verkaufen.

(Rindenmulch ab 1.10.2020)
www.brennholz-reutlinger.de
Sägewerk Reutlinger GmbH

Tel.: 0 75 66/15 68
GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Dengeltshofener Str. 10 · 88316 Isny · T 07562 4880 · M 0171 4924115
www.pollet-galabau-isny.de · info@pollet-galabau-isny.de

 Pflasterarbeiten
 Treppenanlagen
 Mauerbau/Sanierung

 Poolbau u. Naturpoolbau
 Sichtschutz
 Wasserspiele

• neu: Timberra Holzpool

www.fahrrad-durach.de

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen.
 0 39 44/3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Herausgeber Schwäbische Zeitung 
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 Raiffeisenmarkt IsnyBAG
R A I F F E I S E N
BAG

Weihenstephan  
Rahmjoghurt 
 je 150-g-Packung  e  –,43
Weihenstephan 
Tafelbutter 
 250-g-Becher  e  1,26
Ritter Sport bunte  
Vielfalt Schokolade 
 je 100-g-Tafel  e  –,67
Melitta Kaffee 
 je 500-g-Packung  e  3,23
Kühne Gurken 
 je 670-g-Glas   e  –,97
Havanna Club Rum  
 0,75-l-Flasche  e  10,66
Nivea Pflegedusche 
 je 250-ml-Flasche  e  1,34

Iglo Schlemmer Filet 
je 240-380-g-Packung  e  2,17
Mövenpick Eiscreme 
 je 850/900 ml Becher  e  1,95
Lorenz Saltletts 
 250-g-Packung  e  –,97
Barilla ital. Pasta 
 je 500-g-Packung  e  –,77
Rapso Reines Rapsöl 
 0,75-l-Fasche  e  2,44
Monster Energy 
Drink 
 je 0,5-l-Dose  e  –,88
Lenor 26 - 33 WL 
 je 780-990-ml-Fl.  e  1,34

Aus unserer Lebensmittelabteilung

Öffnungzeiten:
Montag bis Freitag 8.00 – 19.00 Uhr, Samstag 8.00 – 14.00 Uhr

88316 Isny · Leutkircher Straße  
Telefon 0 75 62 / 97 48 - 25

Spanien Gurken  
 Stück  e  –,55
Edeka Bananen  
 kg  e  1,46

Deut. Hokkaido Kürbis 

 kg  e  –,97
Span. Clementinen  

 1-kg-Netz  e  1,44

Aus unserer Obst- und Gemüseabteilung

Raiffeisen 
Herbstrasendünger  
 für 250 m2   e  19,49
Raiffeisen Kalimagnesia 
 10-kg-Sack   e  16,56

Raiffeisen Branntkalk  
 10-kg-Sack   e  7,30
Raiffeisen 
Schnellkomposter 
 10-kg-Sack e  8,76

Aus unserer Gartenabteilung

Große Auswahl an Narzissen- und Tulpenzwiebeln

Metzgerei Wegmann

Unser Wochenangebot
Rinderbugblatt / Scherzel 100 g 1,28
Bruzzelfleisch küchenfertig 100 g 1,08
Gekochter Hinterschinken 100 g 1,49
Krakauer im Ring 100 g 1,09
Hausgemachter Bauernpresssack 100 g 0,89
Jetzt auch frische Blut- und Leberwürste.

schwäbische.de/auto

Stellenangebote

Kraftfahrzeugmarkt

KFZ−Ankauf

Stellenangebote privat
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Isny · Telefon 0 75 62/89 04 
www.weizenegger-isny.de

Wintergarten-
verglasungen

Jugend in der Feuerwehr: „Jeder einzelne ist wertvoll“
ISNY - Am wichtigsten für die 
Feuerwehr sind die Männer – 
oder? Von wegen! „Die Ju-
gend ist am wichtigsten“, 
schreibt Wikipedia. Nur: Wel-
cher junge Mensch hat heute 
noch Lust auf so eine Ver-
pflichtung? Was bewegt Ju-
gendliche, sich der Feuer-
wehr anzuschließen? Wir 
haben bei zwei Experten 
nachgefragt – und fanden 
verblüffend gute Argumente.
Der eine hat ein Händchen für Tech-
nik. Dem nächsten schießt das Ad-
renalin ins Blut, wenn ein Feuer-
wehrauto mit Blaulicht 
vorbeirauscht. Schüchterne fühlen 
sich in der Uniform gut und aufge-
hoben in einer starken Gruppe. Die 
Gründe, zur Jugendfeuerwehr zu 
gehen, sind so vielseitig, wie die 
jungen Menschen selbst. Wer dort 
ist, lernt er vor allem eins: Dass Zu-
sammenhalten Spaß machen und 
sogar Leben retten kann. 
„Wer zu uns kommt, will Menschen 
helfen, die in Not geraten sind. Das 
macht die Gruppe so besonders. 
Das sind ganz tolle Jugendliche mit 
richtig Potenzial“, sagt Fredy Wä-
gele - und der muss es wissen. 
Denn der Isnyer prägte ein Viertel-
jahrhundert die Jugendarbeit der 
Feuerwehr. 139 junge Menschen 

bildete er aus. Und sein Konzept 
funktioniert bis heute einwandfrei. 
Es heißt: „Immer ganz viel auspro-
bieren lassen.“ 
Egal ob 400-Liter-pro-Minu-
te-Löschschlauch halten oder wilde 
Wasserschlacht, ob Drehleitertrai-
ning oder Grillabend organisieren: 
„Die Mischung macht’s“, sagt Fre-
dy Wägele, der wie seine Nachfol-
ger technische Ausbildung und so-
ziale Entwicklung in gleichem 
Maße fördert. Ziel ist es, ein Team 
zu bilden, das auch in brenzligen 
Situationen funktioniert. 
„Es macht was mit dir, wenn du als 
Jugendlicher die Erfahrung machst, 
dass du dich zu 100 Prozent auf 
deinen Kameraden verlassen 
kannst“, sagt Riccardo Zanelli, der 
bei der Isnyer Feuerwehr groß ge-
worden ist und heute die Jugend-
abteilung leitet. „Das gibt dir fes-
ten Halt in einer Zeit, in der man 
sich selbst erst richtig kennen-
lernt.“
Ein Argument, das die knapp 20 
aktiven Isnyer Jugendlichen beim 
Eintritt in dieser Form sicher nicht 
im Kopf hatten – und trotzdem 
aber geblieben sind. „Nächstes 
Jahr wechseln viele zu den Erwach-
senen. Das ist eine großartige 
Chance für eine ganze Portion neue 
Mitglieder. Wenn viele gemeinsam 

anfangen, bildet sich ein tolles 
Team“, sagt Zanelli und denkt vor-
ausschauend. Übrigens typisch 
Feuerwehr. 
Seine Devise: „Wir brauchen je-
den.“ Das macht die Sache attrak-
tiv. Während in Sportvereinen oft 
nur die Schnellsten und Geschick-
testen erfolgreich sind, zählt bei 
der Feuerwehr jeder einzelne. „Wir 
brauchen jedes Talent – auch bei 
den Erwachsenen haben wir ganz 
unterschiedliche Persönlichkeiten. 
Und jede einzelne davon ist wert-
voll. Weil wir später Strategen ge-
nauso wertschätzend behandeln 

wie Bürokräfte und Höhenretter.“
Wer hier antritt, spürt das – und 
entwickelt sich ganz automatisch 
in die richtige Richtung: „Manche 
entdecken auf der Drehleiter ihre 
Stärken, die anderen beim Orientie-
rungslauf. Manche sind dann wie-
der beim Schaumaufbau oder beim 
Menschenretten voll dabei“, sagt 
Fredy Wägele. Ob in der Technik-
probe oder beim Mannschaftsspiel 
– jede Übung zeigt: Einer alleine 
schafft es nicht. „Alles was wir ma-
chen, geht nur gemeinsam.“
Ein schöner Gedanke. Aber ist das 
cool? So mitten in der Pubertät? 

„Ja, total“, sagt Zanelli. „Bei vielen
Treffen dürfen sich die Jugendli-
chen bewusst selbst organisieren
und entscheiden, was sie machen 
– und kommen dabei auf geniale
Ideen.“ Und zwar im praktisch neu
gebauten Jugendraum im Feuer-
wehrhaus. Erwachsene? Zutritt 
verboten! Hier werden Pfannku-
chen gebacken und Filme geschaut. 
Natürlich nur, wenn keine dringen-
den Übungen anstehen. 
Einmal in der Woche ist nämlich 
Probe. „Da haben die Jugendlichen
unter Anleitung mit hochmoderner
Technik zu tun“, erzählt Zanelli. So 
lernt der Nachwuchs, was im Not-
fall zu tun ist. „Mir haben die Tref-
fen sehr geholfen beim Erwachsen 
werden“, sagt der Student heute
rückblickend. „So einen bedin-
gungslosen Rückhalt erfährst du
sonst nirgends. Das tat mir in die-
ser Zeit einfach unheimlich gut.“

KONTAKT

Freiwillige Feuerwehr 
Isny im Allgäu

www.fw-isny.de
feuerwehrhaus@fw-isny.de
Tel. 0 75 62/9 140 00

Fredy Wägele hat in der Feuerwehr 139 Jugendliche ausgebildet. Auch 
seine eigene Geschichte begann mit einem Traum. Foto: FFW

Dr. med. Klaus Lenz
Facharzt für Innere Medizin ∙ Hausarzt

Obertorstraße 24 ∙ 88316 Isny im Allgäu
Tel. 0 75 62 - 57 133 0

E-Mail: info@praxis-klauslenz.de
www.praxis-klauslenz.de

Praxisurlaub 12.10. - 16.10.2020

Unsere Vertretung entnehmen  
Sie bitte dem Anrufbeantworter.

Wir starten  
in die Herbst-/ 
Wintersaison  

Jetzt anmelden!! 
www.magg-tanzschule.de 
Telefon 0 75 62/98 13 98
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